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Niederschrift
über die 3. Sitzung des Ortsgemeinderates Spiesheim am Mittwoch, dem 3. Novem-
ber 2004, um 19.30 Uhr, in der Sängerhalle, Raum 1, in 55288 Spiesheim, Nieder-

strasse 4

TOP 2 – Fragen der Einwohner

Es waren keine Zuhörer(innen) anwesend.

Da Herr Claus-Dieter Jung erst später zur Sitzung hinzukam, wurden TOP 4 und der
neue TOP 4 a) entsprechend vorgezogen.

TOP 4 – Beratung und Beschlussfassung über die Änderung von § 6 der neuen
Hauptsatzung der Ortsgemeinde Spiesheim (Zahlung einer Aufwandsent-
schädigung für Ratsmitglieder)

Da die in der neuen Hauptsatzung vorgesehene Aufwandsentschädigung für Rats-
mitglieder nicht wie vorgesehen verwendet werden kann, schlug Ortsbeigeordneter
Schmitt vor, den § 6 der alten Hauptsatzung vom 1. September 1999 wieder aufle-
ben zu lassen und die in der 2. OGR-Sitzung beschlossene Hauptsatzung in der
Fassung vom 01.09.2004 (Tischvorlage) wie folgt zu ändern:

§ 6
Zahlung einer Aufwandsentschädigung für Ratsmitglieder

Aufwandsentschädigungen an Ratsmitglieder werden nicht gezahlt.

Die Änderung wurde einstimmig mit 13 Ja-Stimmen beschlossen.

TOP 4 a) – NEU ! Beratung und Beschlussfassung über die Änderung der
Friedhofsgebührensatzung

Der Vorsitzende verteilte die Beschlussvorlage der VG Wörrstadt vom 04.10.2004 mit
den entsprechenden Gebührenvorschlägen sowie den Betriebsabrechnungsbogen
der Jahre 2001 – 2003 an alle Anwesenden zur Information und Beratung. Nach ein-
gehender Diskussion ergab sich eine Vielzahl offener Fragen, vor deren Klärung eine
Beschlussfassung nicht möglich ist. Es wurde daher mit 12 Ja-Stimmen und einer
Enthaltung beschlossen, diesen TOP auf die nächste OGR-Sitzung zu verschieben.

TOP 3 – Beratung und Beschlussfassung über die 1. Nachtragshaushalts-
satzung 2004 der OG Spiesheim

Den Ratsmitgliedern lag die 1. Nachtragshaushaltssatzung 2004 bereits mit der Ein-
ladung vor. Der zuständige Haushaltssachbearbeiter, Herr Claus-Dieter Jung, erläu-
terte vor der Beratung und Beschlussfassung die Details. Die 1. Nachtrags-
haushaltssatzung 2004 wurde daraufhin einstimmig mit 13 Ja-Stimmen beschlossen.
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Des Weiteren gab Herr Claus-Dieter Jung auf einhelligen Wunsch der anwesenden
Ratsmitglieder einige grundlegende Informationen und Hinweise zum Haushalt
2003/2004 und zum anstehenden Doppelhaushalt 2005/2006. Es ist vorgesehen,
Anfang 2005 mit den detaillierten Planungen zu beginnen.

TOP 5 – Mitteilungen und Anfragen

Die an den Ortseingängen und inner Orts befindlichen roten Hinweistafeln wer-
den um Hinweisschilder „Kindergarten“, „Spielplatz“ und „Friedhof“ erweitert.
RM Dexheimer wird sich um die Beschaffung der Tafeln kümmern.
Auch am Kindergarten selbst soll ein Schild angebracht werden. Ortsbürger-
meister Schmitt wird sich bezüglich der Gestaltung und Beschaffung mit der Kita-
Leiterin besprechen.

Der Vorsitzende gab das Ergebnis der Elternausschusswahlen im Oktober 2004
in der Kindertagesstätte bekannt.

Das Hinweisschild für die Nutzung des Kinderspielplatzes wurde zwischenzeitlich
angebracht. Der Türschließer ist noch nicht montiert.

Ortsbürgermeister Schmitt informierte über die Anfragen und Anregungen aus
dem Bereich der Jugendsprechstunde, die an den Kultur-, Sport- und Sozial-
ausschuss übergeben werden. In einzelnen Punkten sollte Kooperation mit der
Sportgemeinde Spiesheim erfolgen. In diesem Zusammenhang wies der Vorsit-
zende darauf hin, dass der jetzige Jugendraum in der Sängerhalle zwar momen-
tan nur von ganz wenigen Spiesheimer Jugendlichen genutzt werde, jedoch die
Zahl der 14- bis 18-jährigen in den nächsten Jahren stark ansteige. Hier müsse
daher für die Zukunft geplant werden.

Betreffs des Schredderplatzes wurden vereinbarungsgemäß erste Gespräche
geführt. Eine Entscheidung steht jedoch noch aus und wird in einer der nächsten
OGR-Sitzungen bekanntgegeben.

Der diesjährige Weihnachtsbaum auf dem Platz an der Mittelbach wird von der
Familie Lothar Baedke gestiftet.

Die Einrichtung einer zusätzlichen Haushaltsstelle für Notfall-Rücklagen zur De-
ckung eventueller Ausfallkosten (z. B. Oberbrunnenfest) ist nicht möglich. Grund-
sätzlich sollte daher künftig wie folgt vorgegangen werden:
Die Gemeinde zahlt sämtliche anfallenden Rechnungen, nach sachlich richtiger
Feststellung. Die Einnahmen aus der Veranstaltung werden dann diesen Kosten
gegen gebucht. Es muss sichergestellt sein, dass alle ausgestellten Rechnungen
an die OG gestellt werden. Barquittungen können daher nicht akzeptiert werden.

Die vom Verkehrsverein der VG Wörrstadt vorgesehenen Schilder für die Be-
schilderung der Radwege sind fertig gestellt und sollen in Kürze aufgestellt wer-
den. Ortsbürgermeister Schmitt liegt bereits eine Skizze der vorgesehenen
Standorte vor. Der Bau- und Landwirtschaftsausschuss wird sich in seiner ersten
Sitzung damit befassen.
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Das Kinderspielhaus für den Spielplatz ist fertig gestellt und wird in Kürze vom
Beigeordneten Schmitt bei Frank Müller in Ensheim abgeholt. Die Aufstellung soll
jedoch erst im Frühjahr 2005 erfolgen. Als Untergrund erscheint eine gefederte
Kunststoffplatte sinnvoll. Beigeordneter Schmitt wird ein Angebot einholen.

Die Gemeinde-Weihnachtsfeier fällt in diesem Jahr aus. Das mangelnde Interes-
se der letzten Jahre zeigte, dass ein neues Konzept für diese Veranstaltung un-
umgänglich ist. Die verbleibende kurze Zeit reicht leider hierfür nicht aus. Um
derartige Veranstaltungen in den kommenden Jahren wieder zusammen mit allen
Vereinen durchführen zu können, wird die Angelegenheit dem Kultur-, Sport- und
Sozialausschuss übergeben.

Der Vorsitzende berichtete, dass bei der sicherheitstechnischen Überprüfung des
Kinderspielplatzes am 30.09.2004 durch die Fa. Streit, Bensheim, keine Mängel
festgestellt wurden. Jedoch wurde ausdrücklich darauf hingewiesen, dass
durch die Gemeindearbeiter wöchentliche Sichtkontrollen durchzuführen seien
einmal im Jahr eine Sachkundigenprüfung von einer entsprechend ausge-

bildeten Person durchzuführen und nachzuweisen sei.
Ortsbürgermeister Schmitt wird Herrn Bernd Mann mit den vorgenannten Kontrol-
len beauftragen und seine Teilnahme an einer Sachkundigen-Ausbildung in 2005
veranlassen. Die Kosten von 194 EURO sind bereits im Haushalt eingestellt.
Falls der OG Spiesheim kein eigener ausgebildeter Sachkundiger zur Verfügung
stehen sollte, ist eine geeignete Person aus einer anderen Gemeinde der VG an-
zufordern. Die Kostenerstattung würde auf Stundenbasis erfolgen.

Der Vorsitzende verlas das Schreiben der VG Wörrstadt betreffend der Sink-
kästenleerung durch die Firma May. Der 1. Beigeordnete Schmitt bemerkte hier-
zu, dass einige neue Behälter beschafft werden sollten, um bereits kaputte Be-
hälter im Rahmen der Leerung durch die Firma May austauschen zu lassen.

Ortsbürgermeister Schmitt informierte über den mit der Schaustellerfirma Bern-
hard Albrecht aufgesetzten Vertrag bezüglich der Kerbe-Ausrichtung.

Die Bestellung für die Beschaffung der Spiesheimer Ortschronik ist abgeschlos-
sen. Der Preis pro Buch liegt aufgrund der vorab bestellten Exemplare bei etwa
44 EURO (incl. Versand und Versicherung). Der Vorsitzende berichtete über die
getroffenen Absprachen mit Frau Hessinger bezüglich der Verkaufsabwicklung.
Nachbestellungen seien noch bis Januar 2005 zum gleichen Preis möglich. Hier-
auf wird durch Veröffentlichung im VG- Nachrichtenblatt nochmals hingewiesen.
RM Müller schlug vor ca. 10 Exemplare seitens der Ortsgemeinde zu bestellen,
z. B. als Präsente.

Der Vorsitzende informierte kurz zur neuen Erschließungsgesellschaft der Spar-
kasse Worms-Alzey-Ried (ESW).

RM Erbes berichtete über die Standortuntersuchung für Windenergieanlagen im
Raum Wörrstadt. Innerhalb der VG Wörrstadt wurden vier Gebiete als vorrangig
ausgezeichnet, davon jeweils ein Gebiet östlich und westlich der OG Gabsheim.
Somit ist auch die OG Spiesheim indirekt betroffen. Es sollen insgesamt 5 Wind-
räder (Masthöhe 100 m = Gesamthöhe ca. 130 m) aufgestellt werden.
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RM Erbes schlug vor, seitens der OG Spiesheim eine Resolution zusammen mit
der OG Gabsheim hiergegen zu verfassen.

Zur Überprüfung der Verkehrssicherheit von Bäumen an Gewässern 3. Ordnung
ist eine zweimalige Prüfung im Jahr durch einen entsprechend ausgebildeten
Sachkundigen durchzuführen. Der Vorsitzende informierte über das Angebot der
VG Wörrstadt, von dort gesammelt einen Sachkundigen für die Gemeinden zu
beauftragen, die selbst keinen Sachkundigen haben.

Folgende Termine sind bzw. wurden bis Ende 2004 vorgesehen:
08.11.2004 Ringversammlung aller Ortsvereine
12.11.2004 Martinsumzug
20.11.2004 Spiesheimer Filmnacht in der Sängerhalle
01.12.2004 1. Sitzung des Kultur-, Sport- und Sozialausschusses (19.00 Uhr)
05.12.2004 1. Sitzung des Bau- und Landwirtschaftsausschusses (9.30 Uhr)

mit Begehung der gemeindeeigenen Feldwege
Januar 05 1. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses
Ein Neujahrsempfang ist nicht geplant.


